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und wieder ein Zähler mehr im Kampf um den Klassenerhalt! Zugegeben, das 
Spiel in Ansbach (0:0) am vergangenen Samstag war beileibe keine fußballeri-
sche Delikatesse. Zudem hatte unser Gegner die besseren Tormöglichkeiten. 
Aber: Die Leidenschaft und der Kampfeswille unserer Domreiter lagen wieder 
einmal bei über 100 Prozent, so dass der Punktgewinn unter dem Strich auch 
verdient war!

Mit den nunmehr 16 Punkten, die wir auf dem Konto haben, können wir gut wei-
terarbeiten. Zwei Zähler Rückstand auf einen direkten Abstiegsplatz sind kein 
beruhigendes Polster, aber das Wichtigste für uns ist die Tatsache, dass wir kurz 
vor der Winterpause den Anschluss an die Konkurrenz gehalten haben und nicht 
weit abgeschlagen zurückliegen. Selbst das rettenden Ufer, also Platz 14, ist nur 
fünf Punkte entfernt – keinesfalls eine unmögliche Aufgabe bis zum Saisonende 
im Mai. Kurzfristig gilt unser Fokus aber den restlichen zwei Begegnungen in 
diesem Jahr, wo wir uns weitere wertvolle Punkte erhoffen: heute gegen Viktoria 
Aschaffenburg und – fast noch wichtiger – nächsten Samstag gegen den Tabel-
lenletzten TSV Buchbach, einen unmittelbaren Konkurrenten im Kampf gegen 
den Abstieg.

Unsere heutigen Gäste vom Untermain sind gut in die Saison gestartet, zeigten 
sich im weiteren Saisonverlauf allerdings unbeständig, so dass sie derzeit mit 24 
Punkten auf Platz 12 in der Tabelle der Regionalliga Bayern stehen. Zuletzt setz-
te es eine 1:2-Niederlage bei der Talentschmiede der SpVgg Greuther Fürth. 
Insofern ist die Viktoria schwer einzuschätzen. Was man aber sagen 
kann: Die Unterfranken haben eine sehr erfahrene Mannschaft, die 
momentan sicher nicht ihr komplettes Potenzial abruft. Für unsere 
jungen Domreiter spielt das aber keine Rolle, weil unsere Marsch-
richtung gegen jeden Gegner in dieser Liga ähnlich ist: hinten so 
kompakt wie möglich stehen und nach vorne Nadelstiche setzen.

Apropos Nadelstiche: Ich würde mich freuen, wenn uns hier 
beim letzten Heimspiel 2023 besonders viele gelängen, um den 
dritten Sieg im Fuchs-Park-Stadion perfekt zu machen. Unser 
junges Team und auch unsere treuen Fans hätten es ver-
dient, im trüben November noch einmal drei Punkte feiern 
zu können! Insofern, gebt noch einmal richtig Gas, liebe 
FCE-Anhänger, und treibt unser Mannschaft zum Erfolg. 
Gemeinsam sind wir unwahrscheinlich stark – was wir in 
den vergangenen Jahren bis zum heutigen Tag bewie-
sen haben!

Herzlichst
Ihr Sascha Dorsch
(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)
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AUF EIN WORT
DAVID LANG Sturm, Trikotnummer 19

 GEBURTSDATUM  07.07.2001

 SPITZNAME DAVE/ LONG

 GRÖSSE  187 CM

 BERUF  AUSBILDUNG TECHNISCHER SYSTEMPLANER 

Heute steht das letzte Heimspiel in diesem Jahr 
an, wie blickst du auf das sportliche Jahr 2023 
zurück?
Das Jahr 2023 war für mich sportlich gesehen, das 
erfolgreichste meiner Karriere durch den Aufstieg 
in die Regionalliga. Gleichzeitig war das Jahr aber 
auch ein sehr aufregendes, da die Hinrunde der 
Saison mit wahnsinnig vielen Highlights gespickt 
war.

Was war bisher dein persönliches Highlight in 
der Regionalliga?
Das größte Highlight war für mich das Spiel zu-
hause gegen Bayreuth, auch wenn ich nicht mit-
wirken konnte und nur auf der Tribüne war, war 
es trotzdem ein absolut geiles Spiel mit einem 
starken Punktgewinn am Ende.

Was könnt ihr und du persönlich im neuen Jahr 
noch verbessern?
Wir müssen mehr Gegentore nach Standardsitua-
tionen verhindern und selbst mehr Tore schießen. 

Du hattest im Laufe der Saison immer wieder 
mit Verletzungen zu kämpfen, bist du aktuell 
bei 100 Prozent?
Ich bin noch nicht voll bei 100 Prozent aber nah 
dran. Ich kann endlich wieder schmerzfrei spielen 
und in den letzten zwei wichtigen Spielen dieses 
Jahres alles geben, um der Mannschaft zu helfen.

Was sind deine Stärken auf dem Platz?
Ich bin ein körperlich robuster Spieler, der Bälle 
gut festmachen kann.

Wie bewertest du die drei Spiele in der Rück-
runde, die ihr bisher absolviert habt?
Gegen Aubstadt hatten wir leider keine Chance. 
In den anderen beiden Partien haben wir gegen 
zwei andere starke Gegner jedoch wichtige Punk-
te geholt, auf denen wir aufbauen müssen. 

Wie schafft der FCE den Klassenerhalt? 
Wenn wir weniger leichte Gegentore kassieren 
und selber mehr Tore schießen, schaffen wir den 
Klassenerhalt. 

Was für ein Spiel erwartest du heute gegen 
Aschaffenburg?
Ich erwarte ein relativ ausgeglichenes Spiel, ähn-
lich wie schon das Hinspiel. Ich denke, es wird für 
beide Seiten nicht sehr viele Chancen geben, des-
halb wird sich die Effi zienz auszahlen. 

Ich bin ein körperlich 
robuster Spieler, der Bälle 
gut festmachen kann.

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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11 Tobias 
Linz

1 Fabian 
Dellermann
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VEREINT IN DIE FRISCHE SAISON.
Aus der Heimat. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



Dr. Andreas Först
Mannschaftsarzt

Christian Cana
Torwart-Trainer

Alex Waltrapp
Teammanager

Simon Schmoll
Individualtrainer

Julian Schmitt
Physiotherapeut

Jan Gernlein
Trainer

Markus Braunreuther
Mannschaftsarzt

Sebastian Schnugg
Co-Trainer

DAS TEAM
HINTER DEM TEAM

Daniel Herz
Individualtrainer

7

www.mohr-agentur.de

Deine Agentur 
für Design und 
Kommunikation  
in Bamberg.
VEREINT IN DIE FRISCHE SAISON.
Aus der Heimat. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



UNSER TEAM
IM ÜBERBLICK
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Zuletzt fanden die Domreiter wieder zu alter De-
fensivstärke und holten einen wichtigen Punkt 
beim 0:0 in Ansbach. In der Tabelle der Regional-
liga Bayern steht der FCE dadurch zwar weiterhin 
auf dem 16. Rang (16 Punkte), bleibt aber bei fünf 
Zählern Rückstand zum sicheren Ufer auf Schlag-
distanz mit Greuther Fürth II (Platz 14, 21 Punkte).
 
Am Samstag, 18. November, 14 Uhr, empfängt der 
FC Eintracht Bamberg den SV Viktoria Aschaffen-
burg im Fuchs-Park-Stadion – zum letzten Heim-
spiel des Jahres. Im Hinspiel musste man sich 
gegen die Unterfranken unglücklich mit 0:1 ge-
schlagen geben.
 
„Ich hoffe, dass trotz des Wetters noch einmal je-
der vorbeikommt, der uns über das gesamte Jahr 
hinweg unterstützt hat. So können wir den Jungs 
einen würdigen Rahmen zum Jahresabschluss 
bieten.“, so FCE-Coach Jan Gernlein.

Der Gegner SV Viktoria Aschaffenburg
Aschaffenburg steht derzeit mit 24 Punkten auf 
dem zwölften Tabellenplatz in Deutschlands viert-
höchster Spielklasse. Zuletzt verlor das Team von 
Trainer Simon Goldhammer gegen die zweite 
Mannschaft des Kleeblatts mit 1:2. Insgesamt hol-
te die Viktoria aus den vergangenen sechs Partien 
nur vier Punkte.
 
„Uns erwartet ein sehr erfahrenes Team“, analysiert 
Gernlein den kommenden Gegner, der seit der 
Saison 2018/19 Dauergast in der Regionalliga Bay-
ern ist. Vor allem die gute Defensivarbeit (27 Ge-
gentreffer) der Unterfranken lobte der 31-Jährige.

Das Personal
Verzichten muss der FCE gegen Aschaffenburg 
weiterhin auf die verletzten Timm Strasser, Luca 
Auer und Björn Schönwiesner. Bei einigen weite-
ren angeschlagenen Spielern müsse man abwar-
ten, ob es für das Spiel am Samstag reicht.

„DEN JUNGS EINEN 
WÜRDIGEN RAHMEN  
ZUM ABSCHLUSS BIETEN“:  
FCE EMPFÄNGT ASCHAFFENBURG  
IM LETZTEN HEIMSPIEL DES JAHRES
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SV VIKTORIA 
 ASCHAFFENBURG

HEUTIGER GEGNER

VEREINSVERGLEICH

FC EINTRACHT BAMBERG: 

Aktuelle Position: 16
Aktuelle Punktzahl: 16
Aktuelles Torverhältnis: 17:43
Karten:  40   1  3

SV VIKTORIA ASCHAFFENBURG:  

Aktuelle Position: 12
Aktuelle Punktzahl: 24
Aktuelles Torverhältnis: 22:27
Karten: 59  2  1

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

▶1. FC Würzburger Kickers 20 15 5 0 46:14 32 50

▶2. DJK Vilzing 20 15 2 3 49:26 23 47

▶3. Türkgücü München 20 13 4 3 38:16 22 43

▶4. TSV Aubstadt 20 12 4 4 37:15 22 40

▶5. 1. FC Schweinfurt 1905 20 10 3 7 35:31 4 33

▶6. FV Illertissen 20 9 2 9 35:37 -2 29

▶7. FC Augsburg II 20 8 4 8 36:31 5 28

▶8. 1. FC Nürnberg II 20 8 3 9 43:40 3 27

▶9. SpVgg Bayreuth 20 6 9 5 27:25 2 27

▶10. FC Bayern München II 17 7 5 5 37:35 2 26

▶11. SpVgg Ansbach 20 7 4 9 29:33 -4 25

▶12. SV Viktoria Aschaffenburg 19 7 3 9 22:27 -5 24

▶13. SV Wacker Burghausen 20 7 2 11 27:36 -9 23

▶14. SpVgg Greuther Fürth II 19 6 3 10 29:37 -8 21

▶15. SV Schalding-Heining 20 4 4 12 23:40 -17 16

▶16. FC Eintracht Bamberg 20 4 4 12 17:43 -26 16

▶17. FC Memmingen 20 4 2 14 25:50 -25 14

▶18. TSV Buchbach 19 3 1 15 18:37 -19 10

TEAMVERGLEICH

„DEN JUNGS EINEN 
WÜRDIGEN RAHMEN 
ZUM ABSCHLUSS BIETEN“: 
FCE EMPFÄNGT ASCHAFFENBURG 
IM LETZTEN HEIMSPIEL DES JAHRES

Fotocredit: TSV Aubstadt
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WENN JEMAND ÜBER VIKTORIA ASCHAFFENBURG SPRICHT, WIRD ER IM GLEICHEN ATEMZUG 
AUCH DEN NAMEN DANIEL CHERON NENNEN. DER KAPITÄN DER UNTERFRANKEN TRÄGT BEREITS 
SEIT SOMMER 2011 DAS SVA-WAPPEN AUF DER BRUST UND GEHT AUCH IN SEINEM 12. JAHR MIT 
ENORMEN EINSATZWILLEN UND GROSSER MORAL VORAN. IM INTERVIEW SPRICHT DER 36-JÄHRIGE 
ÜBER DIE DERZEITIGE SPORTLICHE SITUATION UND ÜBER ZUKUNFTSPLÄNE DER VIKTORIA.
Ihr seid relativ ordentlich in die Saison gestartet, an-
sonsten präsentiert sich die Viktoria recht wankel-
mütig und belegt mit 24 Punkten derzeit Platz 12 
in der Regionalliga Bayern. Wie zufrieden seid Ihr? 
Wir sind tatsächlich gut in die Saison gestartet und 
hatten eine gute Punkteausbeute. Danach kamen 
einige Verletzungen hinzu und wir konnten uns nicht 
wirklich als Team einspielen, da wir fast an jedem 
Spieltag mit einer anderen Startformation aufl aufen 
mussten. So kam es zu dem wechselhaften Abschnei-
den. Insgesamt können wir mit den 24 Punkten aber 
ganz gut leben, auch wenn es ein paar mehr hätten 
sein dürfen.

Was muss passieren, dass Ihr im Mai 2024 sagt: Das 
war eine gute Spielzeit? 
Wenn wir in unseren Heimspielen weiterhin gut punk-
ten und auswärts noch ein bisschen besser auftreten 
und punkten, dann können wir am Ende einen guten 
Mittelfeldplatz belegen. Mit dem wir dann auch zufrie-
den wären.

Was sind die mittelfristigen Ziele der Viktoria? Geht 
mit Eurer Vergangenheit noch etwas höher als Re-
gionalliga? 
Wir sind stolz auf unsere Vergangenheit aber realis-
tisch genug, um die derzeitige Situation so einzu-
schätzen, wie sie ist. Und das bedeutet für uns, mit 
einem Abschneiden im oberen Tabellendrittel und ei-
nem guten Mittelfeldplatz in der Regionalliga Bayern 
zufrieden zu sein. Immerhin arbeiten wir in Aschaffen-
burg auch unter Amateurbedingungen und nicht wie 

manch anderer Verein unter Profi bedingungen.

Wer sind die Macher und Sponsoren für Regionalli-
ga-Fußball in Aschaffenburg?
Das verteilt sich bei uns auf mehrere Schultern und wir 
sind froh, treue und zuverlässige Partner - große wie 
kleine - an unserer Seite zu haben.

Wie schaut Euer Matchplan gegen die Bamberger 
Defensive aus?
Es wird sehr schwer in Bamberg. Hier müssen wir über 
100 Prozent gehen und das Maximale aus unser her-
ausholen. Vielleicht können wir etwas Zählbares mit 
nach Aubstadt nehmen.

Wie schaut Euer Matchplan gegen die Bamberger 
Defensive aus?
Einen Matchplan werde ich hier nicht verraten:-) Aber 
klar ist, dass wir Bamberg unter Druck setzen wollen. 
Das ist das Ziel!

Das ist Eure fünfte Saison in Folge in der Regionalli-
ga Bayern. Und Ihr habt bereits ein Spiel gegen den 
FC Eintracht bestritten. Was sagt Eure Erfahrung: 
Haben die Domreiter mit ihrer kaum veränderten 
Truppe überhaupt eine Chance, die Klasse zu hal-
ten? 
Es geht derzeit ziemlich eng zu im unteren Tabellen-
bereich. Wenn es euch gelingt, zusammenzuhalten 
und die Matches gegen die direkten Tabellennach-
barn für euch zu entscheiden, könnt ihr am Ende 
durchaus die Klasse halten.

Fotocredit: Julien Christ / 

sportfotografi e.de

SVA-KAPITÄN 
DANIEL CHERON:
„WIR MUSSTEN FAST IMMER MIT ANDERER 
STARTFORMATION AUFLAUFEN“
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„Mannschaft des Jahres“, „Spieler des Jahres“ und 
auch noch „Trainer des Jahres“ – mehr Wertschät-
zung ist nicht mehr möglich. Die Leser des Fuß-
ballportals „anpfi ff“ hatten abgestimmt und am 
Ende eindeutig die Leistungen des FC Eintracht 
Bamberg im Kalenderjahr 2023 bei der Sportgala 
gewertschätzt.

Den Titel „Mannschaft des Jahres“ konnten die 
Spieler des FCE in den vergangenen Jahren schon 
einige Male gewinnen. Wenn man sich den „Durch-
marsch“ der Truppe von der Bezirksliga bis jetzt hin 
in die Regionalliga betrachtet, steht die Berechti-
gung dieser Auszeichnung sicherlich außer Frage.

Und auch der Titel „Trainer des Jahres“ ging in den 
letzten Jahren schon in die Hand der Domreiter. 
Diesmal wurde Jan Gernlein für seine Leistungen 
und den verbundenen Aufstieg in die Regionalliga 
ausgezeichnet. „Obwohl das erste Spiel verloren 
ging und es viele Unkenrufe gab, blieb Jan immer 
stoisch gelassen und zog seine Linie geradlinig 
durch. Danach war sein Team 27 Spiele in Folge un-
geschlagen und sicherte sich zurecht den Titel des 
Meisters in der Bayernliga“ hob Laudator Christoph 
Starke, selbst ehemaliger Regionalligatrainer des 
FCE, in seiner Rede hervor.

Komplettiert wurde der Dreifacherfolg mit der 

Wahl von Christopher Kettler zum „Spieler des 
Jahres“. „Es sind die oft die Offensivspieler, die bei 
den Ehrungen ganz oben stehen. Mit Christopher 
Kettler gewinnt ein Spieler, der in der Bayernliga-
saison alle Spiele auf dem Platz stand und dabei als 
Innenverteidiger keine einzige gelbe Karte hinneh-
men musste. Das ist außergewöhnlich“ begrün-
dete Laudator Carsten Joneitis, die Auszeichnung. 
„Zudem hat er als Kapitän die Mannschaft auf dem 
Feld angeführt und wesentlich zum grandiosen 
Abschneiden der Domreiter beigetragen. Seine 
Ausstrahlung auf das Team ist beispielhaft.“

Erfolge, auf die sich die Bamberger nicht ausruhen 
werden. „Klar ist heute ein Tag zum Feiern. Wir wis-
sen aber auch, dass wir noch nicht am Ende unse-
res Weges sind. Wir wollen die Regionalliga in der 
Stadt halten und etablieren. Dazu werden wir alles 
in die Waagschale werfen, was wir haben und ab 
morgen weiterhin intensiv arbeiten, so wie wir das 
schon die letzten Jahre getan haben.“ freut sich der 
Vorstandssprecher des FC Eintracht Bamberg, Sa-
scha Dorsch, und gibt zugleich die Marschrichtung 
für die kommenden Monate vor.

Foto: Die Aufsichtsratsmitglieder des FC Eintracht 
Bamberg, Wolfgang Heyder und Christoph Starke, 
sowie Spielkreisleiter Manfred Neumeister, freuen 
sich mit den ausgezeichneten Sportlern.

DREIFACHTRIUMPH BEI DER 
MAGNAT SPORTGALA FÜR DIE „DOMREITER“

Fotocredit: Bertram Wagner

14 



TRIKOTÜBERGABE U14 
HANS-JÖRG LUTHER
INDUSTRIEVERTRIEB E.K., BAMBERG

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm 
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95
96231 Bad Staffelstein
Tel. 09573 950150
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung

auch online

Versicherungsagentur
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32

Unser
Kaiserbrötchen

einzigartig im Geschmack

• Fachverkäufer Lebensmittelhandwerk (m/w/d)
• Verkäufer als Quereinsteiger (m/w/d)
• Mitarbeiter in der Backstube (m/w/d)
• Auszubildende (m/w/d)

Starte jetzt deine Karriere als Fuchs unter:
www.baeckerei-fuchs.de
bewerbung@baeckerei-fuchs.de

FUCHS sucht FÜCHSE!

Unser PLUS für Füchse:
Kaffee u. Gebäck gratis, Betriebliche Altersvorsorge, 
Mitarbeiterrabatt auf Backwaren, Urlaubs- u. Weih-
nachtsgeld, Weiterbildungs- u. Aufstiegsmöglichkei-
ten, Berufsbekleidung wird gestellt u. gewaschen, 
krisensicherer Arbeitsplatz in Wohnortnähe, Sonder-
urlaub, VWL und Sonderprämien.

Facebook Instagram
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Der Antrieb der Weltmeister.

Seit 2019 treten in der e-MTB XC World Championship 
die besten Radsportler der Welt gegeneinander an 
und bringen Mensch und Material an die Grenzen der 
Belastbarkeit. 

Bereits fünf Mal verhalf dabei ein Antrieb von Brose – 
Made in Berlin einem Athleten zum Weltmeistertitel.  

brose-ebike.com
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Ihr Direktkontakt: 
Vorsorge- und Finanzcenter Bamberg | Matthias Bosch
Kirschäckerstr. 23 | 96052 Bamberg
T 0951 917971-0
matthias.bosch@diebayerische.de

Seit 1858 sind wir ein Versicherungsverein 
auf Gegenseitigkeit.

Matthias Bosch | Direktor
Vorsorge- und Finanzcenter 
Bamberg

Das macht mich stolz:

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair. Wir beraten Sie gerne.

SEHR GUT

(0,5)

Im Test:
289 Zahnzusatztarife
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die Bayerische

Ausgabe 6/2023
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„DOMREITER“ KOOPERIEREN MIT 

BAMBERGS ERSTER 
FUSSBALLKLASSE
Eine Kombination aus Schule und Hobby? Das ist 
für sportlich ambitionierte und fußballinteressier-
te Schülerinnen und Schüler seit dem Schuljahr 
2023/24 an der Graf-Stauffenberg-Wirtschafts-
schule möglich. Erstmalig in Bamberg und dem 
Landkreis wird hier unter der Leitung von StR Felix 
Strobler für die Eingangsklasse 6 eine Fußballklas-
se angeboten, die parallel zum klassischen Unter-
richt das Ziel hat, Breitensport und Talentförde-
rung zu verknüpfen. 

Unter der Anleitung qualifi zierter Lehrkräfte wird 
in Profi lstunden Fußball gespielt bzw. trainiert, 
wobei der inhaltliche Fokus auf der Verbesserung 
individual-technischen und taktischen Verhaltens 
sowie der Schulung von Gruppentaktiken liegt. 
Konkret werden den Schülerinnen und Schü-
lern zu diesen Zwecken zusätzlich zum regulären 
Sportunterricht vier Unterrichtsstunden angelei-
tetes Fußballtraining angeboten.

Klar, dass der FC Eintracht Bamberg hier gerne als 
Kooperationspartner unterstützt und erneut zeigt, 
dass dem Verein nicht nur der Leistungssport, 
sondern auch die persönliche Entwicklung von 
Jugendlichen sehr am Herzen liegt. „Wir freuen 
uns auf das gemeinsame Projekt mit Felix und der 
Graf-Stauffenberg-Schule, die ja direkt vor unserer 
„Haustür“ liegt.“ beschreibt Bambergs Fußballab-
teilungsleiter Sascha Dorsch das Projekt. „Die Ide-
en reichen dabei von gemeinsamen Trainingsein-
heiten koordiniert bei uns von Simon Schmoll 
und Testspielen bis zur Einladung der Klasse zu 
Heimspielen oder der Option, als Ballkinder unse-
re Spiele zu supporten. Und auch unser Patensys-
tem aus dem Jugendbereich wollen wir hier auf 
die Schulklasse ausweiten.“ Eine win-win-Situati-
on also für alle Beteiligten.

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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„DOMREITER“
ERKÄMPFEN PUNKT IN ANSBACH
Am Ende war es wieder einmal eine Frage des Wil-
lens: nach 90 hart umkämpften Minuten verlassen 
die die „Domreiter“ den tiefen Boden im Ansba-
cher Xaver-Bertsch-Sportpark mit einem hochver-
dienten Punkt, weil sie alle Angriffsbemühungen 
der Hausherren bravourös verteidigt haben und 
wie so oft mit Nadelstichen in der Umschaltbewe-
gung immer wieder gefährliche Momente hatten.

Mit den schnellen Offensivspielern Philipp Hack 
und Luis Schneider in der Spitze war die Ausrich-
tung der Gäste zu Beginn klar: hohes Vertrauen 
auf das „Bollwerk“ Defensive und nach Ballgewinn 
schnelle Bälle hinter die Kette der Ansbacher. Mit 
dieser Marschrichtung war die Mannschaft von 
Trainer Jan Gernlein für die Hausherren ein schwer 
zu bespielender Gegner. Dabei erspielten sich die 
Ansbacher gerade in den ersten 45 Minuten die 
ein oder andere Torchance – Bambergs Torhüter 
Ben Olschewski hatte aber einen sehr guten Tag 
erwischt und konnte einige Male glänzend parie-
ren – hatten aber ebenso Glück, dass die Bamber-
ger Bemühungen in der Offensive oft erst in letz-
ter Sekunde entscheidend gestört werden konnte, 
um nicht in Rückstand zu geraten. 

Außergewöhnlich die Stimmung auf den Rängen 
in diesem Spiel: eine Fanfreundschaft zwischen 
den Anhängern beider Teams sorgte für eine tolle 
Kulisse. Neben lautstarker Anfeuerung für das ei-
gene Team gab es auch immer wieder gemeinsa-
me Fangesänge. Note 1 also für die Ansbacher und 

die Bamberger Fans, die hier Maßstäbe setzten, 
wie Fußballbegeisterung aussehen soll.

In den zweiten 45 Minuten intensivierten beide 
Teams noch einmal ihre Angriffsbemühungen. 
Dabei waren die Ansbacher, die um die 60. Mi-
nute herum einige hochkarätige Chancen nicht 
nutzen konnten. Gegen Ende des Spiels waren 
aber auch die „Domreiter“ dann dem Siegtreffer 
nahe. Patrick Görtler mit einem strammen Schuss 
aus 14 Metern, den Ansbachs Torwart Sebastian 
Heid eben noch aus dem Kasten kratzen konnte 
und David Lang mit einem Kopfball knapp über 
das Gebälk hätten ihre Farben in Führung brin-
gen können. Der letzte Aufreger dann in der 90. 
Minute. Eine Freistoßfl anke aus dem Halbfeld für 
Ansbach strich am Freund und Feind vorbei und 
sprang vom Bamberger Pfosten zurück ins Feld. 
Danach dann der Schlusspfi ff des umsichtig lei-
tenden Schiedsrichter Elias Tiedeken aus Neusäß. 

„Das war heute in weiten Phasen mehr Fußball ar-
beiten als spielen, auch weil der tiefe Platz nicht 
mehr zugelassen hat. Aber das sind auch wir. Äu-
ßere Umstände annehmen und voll auf das Spiel 
fokussieren. Wir nehmen einen glücklichen, aber 
keineswegs unverdienten Punkt mit aus Ansbach. 
Mit dem gleichen Fokus wollen wir in die noch 
ausstehenden beiden Partien gegen Aschaffen-
burg und Buchbach gehen und möglichst viele 
Punkte vor der Winterpause sammeln.“

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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Neubau 
Planung und Überwachung von WU-Betonbauwerken („Weiße Wannen“)und WU-Dächern („Weiße Decken“) für
• Tiefgaragen, Parkhäuser, Wohnanlagen, Einfamilienhäusern, etc.
• Schwimmbäder, Behälter, Dichtflächen nach WHG, etc.
 Spezialprodukte für WU-Konstruktionen
 Betonprüfstelle (Überwachungsklasse ÜK2)
 10 Jahre Gewährleistung auf Wasserundurchlässigkeit

Partner für Architekten, Tragwerksplaner, 
Bauherren, Bauträger und Bauunternehmen 
bei allen WU-Konstruktionen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung 

bei Neubau und Sanierung!

12
_2

3/
 0

7.
20

23
 

12
_2

3/
 0

7.
20

23
 

Bestehende Bausubstanz 
Sanierungen von undichten Stahlbetonkonstruktionen (Risse, Fehlstellen, etc.)
Einbringen von Horizontalsperren und Flächenabdichtungen
Nachträglicher Einbau von Leitungen (Ver- und Entsorgung, Strom)
Planung und Durchführung von Anschlüssen neuer Gebäudeteile an bestehende Bauten

wewaton®GmbH | Die Betonfachleute • Hainstraße 37 • 96047 Bamberg • Tel.: 0 951 208 64 66 • info@wewaton.de • www.wewaton.de 
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Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta­ elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!

Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich 
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair.
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.
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OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE
EINEN PERSÖNLICHEN
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



Spiel aus, 
Glotze an!
Alle Spiele, alle Tore! Die Regionalliga Bayern 
gibt‘s jetzt im Express-Format: Schau‘ dir die 
Highlights aller Matches bereits kurz nach 
Abpfiff auf www.bfv.tv und YouTube an.

TICKETHOTLINE: 0951/23837 WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DESichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf an allen VVK-Stellen in Ihrer Region.

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETS : www.highlight-concerts.com&  allen bek. VVK-Stellen.

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

08.01.2024
KONZERTHALLE BAMBERG

05. + 06.07.2024
KLOSTERWIESE

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER 

GISBERT ZU KNYPHAUSEN GISBERT ZU KNYPHAUSEN 
WERNER SCHMIDBAUER WERNER SCHMIDBAUER 
PIPPO POLLINA & BAND PIPPO POLLINA & BAND 

PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT 
CLAUDIA KORECK | ALIN COEN CLAUDIA KORECK | ALIN COEN | | KEIMZEITKEIMZEIT

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024

WWW.SASCHAGRAMMEL.DE

SaschaGrammel-Wünsch-Plakat-A1_MitEindruck_RZ_UPDATE_0803.indd   1SaschaGrammel-Wünsch-Plakat-A1_MitEindruck_RZ_UPDATE_0803.indd   1 08.03.23   11:4808.03.23   11:48

23.01.2024
BROSE ARENA   BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

21.04.202421.04.2024
KONZERTHALLE BAMBERG KONZERTHALLE BAMBERG 

Ralf Schmitz

www.Ralfschmitz.tv

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

12.01.2024
BROSE ARENA  BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

28.01.2024
KONZERTHALLE BAMBERG KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MICHL MÜLLER LÄDT EIN
LACHEN AUF BANZ

Konzept & Design: Mina-Entertainment.de / forstreuter.info

Der
will nur
spielen!

www.martin-ruetter-live.de
220111_Plakat_Final_CMYK.indd   1220111_Plakat_Final_CMYK.indd   1 11.01.22   11:3611.01.22   11:36

12.04.2024
BROSE ARENA  BAMBERG

OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE
EINEN PERSÖNLICHEN
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



Wieder einmal belohnten sich die Domreiter nicht 
für ihr gute Leistung. Unentschieden stand es 
nach einer hektischen und sehr intensiven Partie.
Nürnberg Fürth stand von Beginn an sehr hoch 
und versuchte die Heimelf nicht ins Spiel kommen 
zu lassen. 

So entwickelte sich in der ersten viertel Stunde ein 
relativ ausgeglichenes Spiel. Nach und nach über-
nahmen aber die Domreiter die Spielkontrolle und 
die Abschlüsse seitens der Hausherren wurden 
mehr. In der 19. Minute hatte man den Torschrei 
schon auf den Lippen, doch der Treffer wurde we-
gen einer knappen Abseitsstellung nicht gegeben. 
Gute Einschussmöglichkeiten wurden leichtfertig 
vergeben, gehalten oder von einem Gegenspie-
ler geblockt. Der überfällige Führungstreffer fi el 
in der 37. Minute. Nachdem Muiz Alli den Ball aus 
kurzer Distanz nicht über die Linie brachte und 
den Torwart anschoss, nutze Radzivon Hushcha 
den Abpraller und versenkte den Ball humorlos 
zur 1:0 Führung für die Domreiter. Die erste gute 
Möglichkeit für Nürnberg Fürth in der 43. Minute, 
doch Abwehrspieler Max Dießl klärte souverän. Mit 
dieser völlig verdienten Führung ging es auch
in die Halbzeitpause.

Bereits in der 47. Minute der überraschende Aus-
gleich für Nürnberg Fürth. Nach einem Ballverlust 
im Mittelfeld, was man auch als Foulspiel hätte 
ahnden können, ließ der nicht immer souveräne 
Schiedsrichter weiterspielen. Dadurch kamen die 
Gäste in Ballbesitz, spielten schnell nach vorne 
und erzielten den Ausgleich. Danach entwickelte 
sich ein sehr hektisches Spiel mit teilweise har-
ten Fouls seitens der Gäste. Bamberg übernahm 
dann aber wieder zunehmend die Spielkontrolle 
und erzielte in der 66. Minute durch Torjäger Muiz 
Alli die 2:1 Führung. In der 69. Minute ein perfekter 
Kopfball von Hushcha, doch dieser wurde genau-
so sehenswert vom guten Gästetorwart pariert. In 
der 74. Minute klärte Heimtorwart Rainer Pfl aum 
einen Freistoß der Gäste stark und klärte zur Ecke. 
In der 81. Minute köpfte Muiz Alli nach schöner 
Vorarbeit von Tim Frazier zur 3:1 Führung ein. Nur 6 
Minuten später der Anschlusstreffer für Nürnberg 
Fürth zum 2:3 nach einem Freistoß. Danach über-
schlugen sich die Ereignisse.

Nürnberg Fürth versuchte es mit der sogenannten 
Brechstange und erzielte mit einem „Sonntags-
schuss“ der Marke Tor des Monats aus 25 Metern 
genau in den Winkel, den sehr schmeichelhaften 

BITTERES UNENTSCHIEDEN
U19 BAMBERG - NÜRNBERG FÜRTH

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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Fotocredit: FC Eintracht Bamberg

Ausgleich. Die Domreiter warfen dann ebenfalls 
alles nach vorne und nach einem Kopfball von Tim 
Frazier klärte ein Gästespieler spektakulär in der 
95. Minute auf der Linie und schoss den Ball an die 
Latte, der dann vom Torwart aufgenommen wur-
de. So blieb es am Ende bei einem für die Gäste 
umjubelten Punktgewinn und für die Domreiter 
einem enttäuschenden Punktverlust beim Kampf 
um den 2. Tabellenplatz.
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www.sperberdrive.de

SPERBER DRIVE GmbH 
Adresse Ohmstr. 10a, 96050 Bamberg
Telefon 0951 – 964333-20
E-Mail info@sperberdrive.de 

DEINE AUTOVERMIETUNG IN BAMBERG.

MIETFAHRZEUGE IN ALLEN GRÖSSEN.

DRIVE FÜR DIE DOMREITER –
UND DEINEN UMZUG!



www.sperberdrive.de

SPERBER DRIVE GmbH 
Adresse Ohmstr. 10a, 96050 Bamberg
Telefon 0951 – 964333-20
E-Mail info@sperberdrive.de 

DEINE AUTOVERMIETUNG IN BAMBERG.

MIETFAHRZEUGE IN ALLEN GRÖSSEN.

DRIVE FÜR DIE DOMREITER –
UND DEINEN UMZUG!

WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik • Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planendes und beratendes
Ingenieurbüro und realisieren Ihre Bauvorhaben.
www.wsr-ingenieure.de




